Workshop „Wissen – Verstehen – Erklären“

 Technische Universität Dresden
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Freitag, 24. 11. 2017	
		
16:00 – 16:10 Uhr			Begrüßung
	
16:10 – 17:25 Uhr		 	„Verstehen und Wissen von Erklärungen“
					Frank Hofmann (Luxemburg/Saarbrücken)		 

17:30 – 18:45 Uhr			„Verstehen und radikale Revidierbarkeit“
					Joachim Horvath (Köln) 

18:45 – 19:15 Uhr 	Kaffeepause
	
	
19:15 – 20:30 Uhr			„Epistemische Dynamik des Glaubens jenseits von 						Verstehen"
	Thomas Grundmann (Köln)
 
ab 21.00 Uhr	Abendessen im „Dach-Restaurant“ am Weberplatz



Sonnabend, 25. 11. 2017

09:30 – 10:45 Uhr			“Verstehen-warum und testimoniale Autorität ”
	Pedro Schmechtig (Dresden)	
	
10:45 – 11:00 Uhr	Kaffeepause	

11:00 – 12:15 Uhr			"Epistemisches Vertrauen"
	Christoph Jäger (Innsbruck)	

12:15 – 14:00 Uhr	Mittagspause


14:00 – 15:15 Uhr 			„Verstehen anhand von Theorien. Ein 							Explikationsvorschlag“
	Christoph Baumberger (Zürich)

15:20 – 16:35 Uhr			„Objektuales Verstehen, moderate Faktivität und 						Glauben“
					Dirk Koppelberg (Berlin)		

16:35 – 17:00 Uhr	Kaffeepause

17.00 – 18:15 Uhr			“Inquiry, Knowledge and Understanding” 
					Christoph Kelp (Glasgow) 
	

18.20 – 19:35 Uhr			„Reduktionismus bezüglich Verstehen-warum im Lichte 					der Mehrstufigkeit von Gründen“ 
					Insa Lawler (Duisburg-Essen/Salzburg)

ab 20:30 Uhr	Abendessen (Restaurant in der Innenstadt)


Sonntag, 26. 11. 2017

09:00 – 10:15				„Der Wahrheit nicht verpflichtet“
					Anna-Maria Eder (Boston)

10:15 – 10:25				Kurze Kaffeepause

10:25 – 11.40				„Wann generiert Falschheit Wissen?“
					Sven Bernecker (Köln) 

11:45 – 13:00				„Kripkes Wittgenstein und die Epistemologie des
 					Sprachverstehens“
					Tim Kraft (Regensburg)


					Ende des Workshops
